Berufliche Integration von Personen mit Migrationshintergrund – Integration durch Qualifizierung (IQ) 

Ziel und Gegenstand

Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) fördert Maßnahmen zur beruflichen Integration von Personen mit Migrationshintergrund.

Unterstützt werden

–der Aufbau und die Weiterentwicklung von bundesweiten Netzwerken und Beratungsstellen 

  zur Information über Förder- und Qualifizierungsmöglichkeiten für Personen mit     

  Migrationshintergrund sowie

–Einzelprojekte, die darauf ausgerichtet sind, die Arbeitslosigkeit von Personen mit Migra-

   tionshintergrund sektoral oder regional zu verringern.

Ziel ist es, die Integrationschancen von Personen mit Migrationshintergrund in den Arbeitsmarkt in Deutschland und ggf. auch im Ausland zu erhöhen.

Antragsberechtigte

Antragsberechtigt sind Durchführungsorganisationen zur Erfüllung des Förderzwecks.

Voraussetzungen

Die fachliche Kompetenz der Institution und die Eignung der für die Aufgabenwahrnehmung vorgesehenen Kräfte müssen sichergestellt sein.

Art und Höhe der Förderung

Die Förderung erfolgt in Form eines Zuschusses.

Die Höhe der Förderung beträgt in Ausnahmefällen bis zu 100% der zuwendungsfähigen Ausgaben. Verwaltungskosten werden mit bis zu 10% der Gesamtkosten bezuschusst.

Antragsverfahren

Die Förderung erfolgt im Rahmen gesonderter Bekanntmachungen.

Weiterführende Informationen erteilt das

Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
Referat IIa6 
Wilhelmstraße 49 
10117 Berlin 
Tel. (0 30) 1 85 27-0 
Fax (0 30) 1 85 27-18 30 
E-Mail: foerderprogramm-iq@bmas.bund.de 
Internet: http://www.bmas.de 

Quelle

Richtlinie des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) vom 4. November 2004.

